"60. Nacht der Wiener Wirtschaft" im Wr. Rathaus

Der "Ball auch für Nicht-Tänzer" wird zum "Gourmet-Must" der Ball-Saison

Domschitz-Dinner, Planter´s-Cocktails & Charity-Auktionator M. Suppan
Samstag, 17. Februar 2007, Beginn 19 Uhr
Immer mehr zum Gourmet-Highlight der Wiener Ballsaison mausert sich die "Nacht der Wiener Wirtschaft" die diesmal bereits zum 60. Mal im Wiener Rathaus die Nacht zum Tage macht: War es im letzten Jahr der vor allem in Deutschland wirkende Steirer Johann Lafer, der groß aufkochte und im Jahr davor der beim "Meinl am Graben" wirkende Joachim Gradwohl, der die Gaumen auch der verwöhntesten Feinschmecker kitzelte, so wird diesmal Christian Domschitz, seit einiger Zeit im "Schwarzen Kameel" amtierend, für kulinarische Höhenflüge sorgen !

Und wenn Christian Domschitz an den Kochtöpfen steht, dann kann natürlich auch sein berühmtes "Hummer Szegediner" nicht weit sein, mit dem er wohl endgültig Aufnahme in den Koch-Himmel gefunden hat und das er mittlerweile in die ganze Welt exportiert. Das diesjährige Ball-Menue besteht aus folgenden 4 Gängen: Surschnitzerl vom Zander mit Erdäpfel-Vogerl-Salat, Szegediner Hummerkrautfleisch, Steak & Wangerl vom Bio-Angusrind, begleitet von Schmorgemüse, zum Dessert gibt es Alt Wiener Apfelstrudel im Glas - damit ist auch heuer die "Nacht der Wiener Wirtschaft" der Pflicht-Termin für tanzfreudige Feinschmecker !

Auch wenn Fritz Strobl, als Präsident des Wirtschaftsverbandes Wien Veranstalter der „Nacht der Wiener Wirtschaft“, nicht müde wird zu betonen, dass diese auch ein Ball für Nicht-Tänzer sei, es kann natürlich getanzt werden: Dafür sorgen das "Ambassade Orchester Wien" und die "Sunshine Band". eröffnet wird der Ball um 21:30 h von den Tänzerinnen der "Konservatorium Wien Privatuniversität" mit einer Choreographie von Giorgio Madia.

Als Mitternachtseinlage gibt es "Klassisches", dargeboten von der bekannten Opernsängerin Jowita Sip und durch den Ball, der wie immer unter dem Ehrenschutz von BM Dr. Michael Häupl steht, führt in gekonnt bewährter Manier "Dancing Star" Marika Lichter. 

Heuer steht die 60. Auflage des traditionellen Treffens der Wiener Wirtschaft ganz im Zeichen von 
Charity: Auktionator Prof. Martin Suppan sorgt, wie immer auf´s Amüsanteste dafür, daß die zur Versteigerung gelangenden Exponate, allesamt Spenden, zu absoluten Höchstpreisen versteigert 
werden: So trieb er im letzten Jahr den Preis für eine von BM Häupl gespendete Armbanduhr 
auf unglaubliche 3.000.- Euro, insgesamt konnten alleine bei der letztjährigen Charity-Auktion 
17.500.- Euro lukriert werden, die auch diesmal der Aktion „Wider die Gewalt“ und einem 
Projekt der "Österreichischen Volkshilfe" gespendet werden, ebenso wie der Erlös aus der 
Tombola.

Die VIP-Bar wird von Peter Rösslers Planter´s – Team bestens betreut, der auch heuer wieder für die "Nacht der Wr. Wirtschaft" einen speziellen Business Cooler – Drink mixte, für orientalische Ambiente sorgt Ali Rahimi.

Mit einer Karte zum Preis von 360.- Euro sitzt man an einem der Ehrentische im Festsaal und wird mit dem vier-gängigen Gala-Dinner von Haubenkoch Domschitz samt Wein-Begleitung verwöhnt, alle Getränke und Cocktails der Planter´s Bar sind frei und erlebt eine vergnügte und stimmungsvolle Ball-Nacht im Wiener Rathaus.

Wirtschaftsverband-Präsident Strobl ist sich auch für heuer sicher: "Bei der "Nacht der Wiener Wirtschaft" kommt wirklich jeder auf seine Kosten - egal ob man zum "Networking on the Rocks" vorbeischaut oder einfach nur zum eigenen Vergnügen dabei sein will, ein Besuch lohnt auf jeden Fall!"

